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Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Zur Mittagstafel bei dem Kaiſer und der Kaiſerin
waren vorgeſtern u a geladen der Wirkl Geh Rat v Koeller
Graf Balleſtrem von Graß Klanin und Miſter Armour

Der Reichsanzeiger veröffentlicht einen Erlaß des
Kaiſers an den Reichskanzler der beſagt

An Meinem Geburtstag gingen Mir wiederum von nah
und fern Glück und Segenswünſche in Fülle zu daß Jch Mir
die Beantwortung derſelben im einzelnen verſagen muß Jch
erſah aus dieſen Kundgebungen und Meldungen über aller
orten veranſtalteten Feſtlichkeiten mit viel Befriedigung mit
welcher freudigen Teilnahme Meines Geburtstages von allen
palriotiſch fühlenden Deutſchen im Jn und Auslande gedacht
worden iſt Aeußerungen der Liebe und des Vertrauens
denen Jch auch auf Meinen Reiſen im vergangenen Jahre in
allen von Mir berührten Städten und Ortſchaften des Reichs
in ſo reichem Maße begegnet bin und das Bewußtſein daß
neben der lanten Feſtesfreude manch treue Fürbitte für Mich
aus frommen Herzen in Palaſt Hütte zu Gott emporgeſandt
wurde beglückten Mich wahrhaft am Geburtstage Es iſt Mir
daher Bedürfnis e t auf ge Wege allen Be
teiligten den wärmſten Dank auszuſprechen8 r Wilhelm I RAnläßlich des Todes des Miniſters v Delbrück ſind bis

jetzt u a Beileidskundgebungen eingelaufen von dem Kaiſer
und der Kaiſerin dem König von Württemberg dem Großherzog
und der Großherzogin von Baden dem Reichskanzler und zahl
reichen Mitgliedern des diplomatiſchen Korps ſowie der badiſchen
Regierung

Der König von Württemberg hat dem preußiſchen
Geſandten von Derenthall bei der Ueberreichung des
Abberuſungsſchreibens das Großkrenz des Ordens der Würtkem
bergiſchen Krone verliehen

Das Befinden des an Unterleibslyphus erkraukten Prinzen
Friedrich Chriſtian war geſtern abend zufriedenſtellend Ein
Vulletin wurde nicht ausgegeben Weiter wird aus Dresden
unter dem geſtrigen Datum gemeldet Die König in Witwe
Carola war tagsüber von einem leichten Unwohlſein befallen
Die Reiſepläne des Königs haben allerdings eine Aende
rung erfahren Der König beabſichtigte mit der Königin Witwe
und der Prinzeſſin Mathilde in Mentone Aufenthalt zu
nehmen die Anweſenheit Girons und der PrinzeſſinLuiſe in Mentone haben jedoch die Durchführung dieſes
Planes unmöglich gemacht Es ſtehen jetzt Cannes und Abbazia
in engerer Wahl

Die Berufung des Grafen Balleſtrem als erbliches
Mitglied des Herrenhauſes auf Grund beſonderer Verordnung
des Königs iſt nach der Köln Volksztg die zweite dieſer
Art welche während der Regierungszeit Wilhelm s II erfolgt
Die Auszeichnung ſei außerdem noch 1890 dem Grafen Finck zu
Finckenſtein zuteil geworden

Kreuzzeitung und Schutzzölle
Die Kreuzztg hat ſchon wiederholt recht vernünftige

Anſchauungen über die Gründe der Notlage der Land
wirtſchaft entwickelt ſoweit es ſich um Landwirtſchaft in
Rußland handelt Erſt vor vierzehn Tagen ſchrieb das kon
ſervative Blatt in einem Kommentar zu einem Geſetz das
den Schutz des Adels in Rußland bezweckt wörtlich fol
gendes

Das neue ruſſiſche Geſetz das ſtaatliche Wobhltätigkeits
kaſſen für verſchuldete adlige Gutsbeſitzer ins Leben ruft iſt
natürlich ein Schlag ins Waſſer Wenn ſich viele von ihnen
in bedrängter Lage befinden ſo liegt es keineswegs am
Mangel an Kredit Die adligen Gutsbeſitzer hängen aber
in Rußland ſehr wenig an ihren Gütern da ihnen wke
überhaupt den Ruſſen der örtliche Heimatsſinn fehlt

und ſogar lächerlich erſcheint Man pumpt recht leicht
ſinnig wirtſchaftet oft ſchlecht pumpt bis über den Wert des
Gutes und geht Heiter ſeiner Wege in der feſten Ueber
zeugung durch Protektion im Staatsgebiet noch ein
warmes Plätzchen zu finden

Das war eine ſehr treffende Charakteriſtik die freilich nicht nur
auf den ruſſiſchen Adel allein zutreffen dürfte Geſtern ſetzt die

Kreuzztg die Unterſuchung über die Lage der Landwirtſchaft
in Rußland und zwar ſpeziell des Bauernſtandes fort und
kommt dabei u a zu folgendem Schluſſe

Der lange betriebene Raubban auf dem Bauernlande
die Rückſtändigkeit und Unbild ung der ruſſiſchen Bauern
verbunden mit der Feldgemeinſchaft und der kürz ſichtigen
Zollpolitik haben die gegenwärtige Kriſis herbeigeführt

Die Kreuzztg kommt demnach zweimal auf die unmäßigen
Zölle für die notwendigſten Gegenſtände in den landwirtſchaft
Betrieben und auf die ſchädlichen Wirkungen des ruſſi
ſchen Schutzzolls auf die dortige Landwirtſchaft zu ſprechen
Das Blatt hat dabei zwar ſpeziell die Jnduſtriezölle im Auge
immerhin kann man aber dieſes Verdikt über die Schutzzölle
auch mit dieſer Einſchränkung acceptieren Man ſollte
nun meinen daß die von der Kreuzztg ſelbſt kon
ſtatierte Rückſtändigkeit und Unbildung der Bauern es
wünſchenswert erſcheinen laſſen müſſe die Bauern kulturell und
geiſtig zu fördern Doch weit gefehlt

Wenn, fo entgegnet die Kreuzztg hierauf die einen
mit Recht betonen daß die Volksſchule notwendig ſei damit
die Banuern gebildeter würden ſo wird ihnen mit Recht
entgegengehalten daß die Hebung des Bildungsniveaus die
Zeute unnütz zum Nachdenken über ihre Lage bringen
ſie anſpruchsvoller machen undſchließlich der Revolntions
partei zuführen würde

Man ſieht die Unbefangenheit des konſervativen Organs geht in
dem Augenblick in die Brüche wo das rote Geſpenſt auftaucht
Dann ſind alle ſchönen platoniſchen Lobſprüche über den Segen
der Bildung vergeſſen

Politiſches

Den Parteien der Rechten ſo leſen wir in einem
Artikel der Magdeb Ztg muß alles darauf ankommen den
Grafen Bülow in der Handelsvertragspolitik zu
hindern und Handelsverträge zu verſchleppen bis ein neuer
Kanzler kommt der den Zolltarif ohne Handelsverträge in
Kraft ſetzt Dies hoffen ſie mit der Zeit zu erreichen Je
länger ſich der Abſchluß hinzieht deſto mehr Hoſfnung haben
ſie daß ſich das alte Wort bewährt interim aliquid fit Sie
haben ihre Fäden und Verbindungen hoch hinauf und wenn ſie
ſelbſt ihre Ueberzeugungen nicht mehr vorzutragen wagen ſo
ereignet es ſich wohl wie man ſagt daß ihre Damen ſogar
an der kaiſerlichen Tafel von dem Vorrecht des weiblichen
Geſchlechts den ansgiebigſten Gebrauch machen und die agra
riſchen Jeremiaden vortragen

Die Anffaſſung der venezolaniſchen Frage war in
Berlin geſtern eine ruhigere Alle Verſuche die drei Mächte zu
vernneinigen gelten als geſcheitert

Volkswirtſchaſtliches
Gegenüber dem in agrariſchen Preßäußerungen gegen

den Direktor im Auswärtigen Amt v Körner erhobenen
Vorwurf er habe bei den Verhandlungen des Reichstags über
die Brüſſeler Zuckerkonvention nnrichtige Angaben ge
macht ſtellt die Nordd Allg Zig feſt Richtig iſt daß über
die Verpflichtung Englands zur Erhebung von Aus
gleichszöllen von prämiiertem Zucker ſeiner Selbſtverwaltungs
kolonien Meinungsverſchiedenheiten ergaben inſofern deutſcher

lNachdrug verboten

Kunſt und Schönheit
Von Robert Corwegh

Kunſt und Schönheit dieſe wertenden Worte von tieſſter
Scheidekraft ſind dennoch gar wohlfeil auf dem Markt der
Gemeinplätze Zwar werden ſie uns überall mit der Kraft
von treffenden Argumenten entgegengeſchleudert aber was
in der Hand eines logiſchen Denkers ein tödlicher Pfeil iſt
das iſt in des Banauſen Hand unſchädliches Kinderſpiel
Worte über deren begrifflichen Jnhalt man nicht nach
gedacht ſind leerer Schall Und wer denkt noch über Worte
nach die bequem paſſen da man ihrer bedarf Wie kann
man auch von jemandem verlangen heute noch Probleme
zu ſtellen über einfache Begriffe wo doch die meiſten alle
Weltprobleme gelöſt uns in wenigen Minuten aufzählen
können Erſt wer zu zweifeln beginnt an der Beweiskraft
von Worten wem ſie Klang und Schall in den Wind ſind
ehe er ſie ergründet der darf ſich ihrer als Waffen bedienen
und ſeine Wehr wird treffen

Auch wir wollen in der kommenden Abhandlung nicht
alle Probleme über Kunſt und Schönheit völlig erſchöpfen
uns iſt es Erfolg genug und Zweck wenn wir einige über
zeugt haben ſich nicht der Scheidemünze des Wortes zu
bedienen wo man von ihnen das Gold eines klaren Urteils
verlangt Greifen wir hinein in die Fülle der Fragen die
die Kunſt an uns ſtellt heben wir einige heraus und man
wird ſtaunen über das was den Denkenden befällt wenn
er mit ſeinem Stabe nur leicht einen Wert berührt

Gibt es eine objektive Kunſt die mit ihrem Zauberwort
in aller Menſchen Herzen dringen kann Oder Wir ſehen
ſo häufig daß Herr Müller und Schulze in tiefer Bewunde
rung vor Werken ſtehen die der Gebildete Geſchulte ver
achtet ſehen ſie aber achtlos vorbeigehen an Werken die
dem Aeſthetiker die Feierſtunden heiligſter Weihe bereiten
Gibt es alſo eine Kunſt des Müllers und Schulzes und
eine der Gebildeten der Kenner Muß nicht wahre Kunſt

ſeits ebenſo wie ſeitens Hollands Oeſterreichs und Ungarn
dieſe Verpflichtung Englands aus dem Wortlaut der Konvention
abgeleitet während ſie von der großbritanniſchen Regierung
beſtritten wird Die deutſche Regierung hält auch jetzt noch
obige Auslegung für zutreffend meint jedoch daß dieſe Streit
frage nach Lage der Verhältniſſe keine praktiſche Be
dentung beſitzt alſo kein ausreichender Grund be
ſtand die Ratifikation der Konvention von deren Ent
ſcheidung abhängig zu machen Ebenſo iſt richtig daß nach den
hieſigen Reichstagsverhandlungen von der ruſſiſchen Re
gierung den Konventionsſtaaten mitgeteilt wurde daß nach
ruſſiſcher Auffaſſung die Erhebung von Ausgleichszöllen von
ruſſiſchem Zucker mit der Meiſtbegünſtigung ruſſiſcher Erzeug
niſſe nicht vereinbar ſein würde Diesbezüglich beſchränkte ſich
Direktor von Körner im Reichstage darauf auszuführen daß
nach der Haltung Rußlands auf der Londoner Konferenz im
Jahre 1888 ſowie während der Brüſſeler Konferenz 1901/2 an
zunehmen ſei daß die ruſſiſche Regierung zwiſchen Ausgleichs
zöllen und Meiſtbegünſtigungsrecht keinen Widerſpruch finde
Jrgendwelche Angaben über Zuſicherungen Rußlands machte
Direktor von Körner nicht Die Frage ſelbſt iſt noch in der
Erörterung zwiſchen den Regierungen begriffen

Zum neuen öſterreichiſchen Tarifentwurf ſchreibt
uns die Centralſtelle für Vorbereitung von Handelsverträgen

Jn der dentſchen Ausfuhr nach Oeſterreich Ungarn ſtan
den im Jahre 1901 dem Werte nach Steinkohlen an erſter
Stelle 68,1 Mill Die bisherige Zollfreiheit ſoll fort
dauern Dem Werte nach folgen Bücher Karten und Muſi
kalien 35,3 Mill Auch hier ſoll die bisherige Zollfreiheit
beibehalten werden jedoch mit der Aenderung daß Bücher
Kalender Bilder Muſiknoten in Einbänden nach Beſchaffen
heit des Materials zu verzollen ſind Bisher waren einge
bundene Bücher nur dann zollpflichtig wenn die Einbände zu
den Kurzwaren gehörten Au Maſchinen und Maſchinenteilen
wurden ausgeführt für 18 Mill die Zölle für die zuge
hörigen Poſitionen ſind faſt durchweg erhöht am wenigſten
für landwirtſchaftliche Maſchinen und Werkzeugmaſchinen am
ſtärkſten für elektriſche Maſchinen Es folgt gekämmte Wolle
mit einem Wert von 15,5 Mill M die bisherige Zollfreiheit
ſoll beſtehen bleiben Das Gleiche gilt für rohe Baumwolle
mit einem Ausfuhrwert von 15 und Koks mit einem Ausfuhr
wert von 14,3 Mill M An Wollgarn außer hartem Kamm
garn wurden ausgeführt für 11,8 Mill M Die Zölle für
Streichgarne ſind nicht geändert für weiche Kammgarne zum
Teil ermäßigt Es folgt die Poſition Farbendrnuckbilder
Kupferſtiche mit 10,6 Mill M Soweit es ſich nicht um
Maſſenerzeugniſſe der Bilddruckmanufaktur handelt beſtand
bisher Zollfreiheit die auch der neue Entwurf beibehalten
will Maſſenerzeugniſſe fallen unter die Poſition Druck
ſorten Ankündigungen Plakate für die eine andere Einteilung
mit zum Teil ſehr weſentlich erhöhten Zollſätzen vorgeſehen
iſt Es folgt die Poſition lackiertes gefärbtes Leder Hand
ſchuhleder uſw mit 9,6 Mill M Der Satz für lackiertes
Leder aller Art wird von 42 auf 60 Kronen erhöht
der Zoll für Handſchuhleder bleibt auf ſeiner bis
herigen Höhe An Anilin und anderen Teerfarbſtoffen
wurden für 8 Millionen ausgeführt Der neue Entwurf
ſchlägt einen Zoll von 15 Proz des Werkes vor was eine ſehr
ſtarke Erhöhung bedeutet Es folgt die Poſition grobe Eiſen
waren mit 7,8 Mill M Hier ſieht der Entwurf zahlreiche
und einſchneidende Erhöhungen vor Rohe Schafwolle die im
deutſchen Export mit 7,4 Mill M vertreten iſt bleibt auch
künftig zollfrei Die dem Werte nach folgende Poſition
Sämereien nicht beſonders genannte 7,4 Mill ſoll ſtatt des

bisherigen Satzes von 1,19 mit 15 Kronen Zoll belegt werden
eine gleichfalls ſehr ſtarke Erhöhung iſt vorgeſehen für Waren
aus edlen Metallen an denen Dentſchland für 7,2 Mill
lieferte Rindshänute 6,8 Mill bleiben zollfrei der Zoll für
rohes Zink d,0 Mill erfährt eine unbedentende Erhöhung
Veträchtliche Steigerungen ſind vorgeſehen für friſche

einen Ehrenplatz in dem Herzen eines jeden fühlenden
Menſchen ſich erringen Oder iſt das Gefühl eine ſo ver
krüppelte Pflanze daß nicht die Strahlen der Kunſt zu ihm
dringen Können wir die Kunſt der Chineſen überhaupy
Kunſt nennen da wir nichts empfinden wenn wir uns in
ihre Betrachtung verſenken Oder ein neues Gebiet von
Fragen Wer ſchafft denn die Kunſt Iſt ſie ein
ſchlummernder Wert den der Künſtler weckt Schafft ſie
ein Volk ſchafft ſie der Genius Genug ſuchen wir die
Antwort Es gibt keine Kunſt der Banauſen keine der
Kenner und der Kunſt des Chineſen wohnt ebenſo tiefer
objektiver Wert inne wie den Werken der Renaiſſance
Nur eine Kunſt gibt es die Krone vom Baum der
Erkenntnis aber ſie teilt ſich in Nichtungen
ſie ſendet Strahlen aus die zentripetal ihr wieder zuſtreben
in ihr ſich vereinen Jede Zeit jede Kultur jede Raſſe hat
ihre Kunſtrichtung und wir die Kinder unſeres Milieus
wachſen in der ſür uns beſtimmten auf Sie begreifen wir
völlig aber an den anderen Richtungen gehen wir achtlos
vorbei bis wir den Standpunkt gewonnen von wo aus
wir die Welt der Empfindungen unſerer Herzen zu ihrem
Verſtändnis lenken Standpunkt gewinnen iſt die erſte
Forderung an den der Kunſt begreifen will Das will
gelernt ſein ſo wie die griechiſche Grammatik aber wer ſein
Auge ſein Ohr für fremde Klänge geſchult dem öffnet ſich
eine neue Welt mit ihren Wundern Noch vor 20 Jahren
ahnte niemand in Europa welche hohe Stufe der Kunſt
entwicklung chineſiſche und japaniſche Flächenkunſt uns bot
Jetzt da wir den Standpunkt gewonnen lernen ſogar unſere
Künſtler die ihre Augen an Raphael gebildet von Japans
Palette neue Farben und Lichter Auch ein Griechenauge
wird zuerſt an den Wundern Lufſors mit Verachtun
vorübergegangen ſein his ein Augenblick der Erkenntnis
ihm die neue Offenbarung ägyptiſcher Monumentalkunſt
ſchenkte Neue Harmonien müſſen v erſt das Gehör
ſchaffen neue Worte die Herzen an die ſie klingen aber ſo
wir die Baſis gewonnen treten wir ein in den Tempel der

g l innigſte der geiſtige Jnhalt die Form durchdringt

Kunſt und wir können ſagen die Kunſt ſchafft objektiv für
alle Zeit geltende Werte Die Kunſt iſt der höchſte Aus
druck des Formempfindens der Menſchheit erfaßt vom
Geiſtesauge gewaltiger Jndividualitäten ihre Zweige aber
die Richtungen ſind der Ausdruck des Formempfindens von
Zeit und Kulturabſchnitten deren Wert die Nachwelt wägt
Hiernach darf man nicht glauben daß das Kunſtempfinden
eines Zeitabſchnittes dem Machtwort der Menge gehorcht
Träger der Kultur ſind die Wiſſenden und Fühlen
den Führer im Zeitgeiſt die Wenigen doch auch ihr Urteil
fällt die Geſchichte Aus den Reihen dieſer Wenigen tritt
der Genius der uns die Kunſt offenbart Zuerſt im Gegen
ſatz zu ſeiner Zeit iſt er doch ein Kind derſelben er bindet
die Gedankenkeime ſeiner Kultur in ſeiner Perſönlichkeit und
der Stempel ſeiner Jndividualität nur trägt ein fremdes
Moment hinein in die bekannten Züge Und ſo können
wir empfinden daß je höher der Piedeſtal der Kultur deſto
höher der Genius ſich erheben kann

Die Schönheit aber die Begleiterin jeder Kunſt die bald
durch den Spiegel der Lieblichkeit bald in ſtrenger Erhaben
heit uns anblickt iſt mit ihr erſtanden und nur gemeinſamer
Tod kann ſie ſcheiden Aber da die Schönheit von ewiger

Dauer iſt denn alles was der Zeit gehorcht gehört nicht
der Kunſt ſo können nicht Banauſen nicht Kenner der
Schönheit ihrer Zeit habhaft werden indem ſie ſagen alles
was uns angenehm anſpricht iſt ſchön Wir ſind zu ſehr
Kinder unſeres Milieus um über unſere Zeit ein Urteil zu
fällen Angenehm redet oft zu uns das was dem Ver
geſſen geweiht wie wir dem Vergehen Nur ewigen Werten
ommt das höchſte Prädikat der Schönheit on ewiger
Dauer kann aber nur ein Werk ſein dem auf Be
Se und Form zu einem ſind geworden dort wohnt die
Schönbeit

hcaas utuutgua wen



bedruckt 4,4 Mill keine Aenderungen treten ein in der Be
dandinng von Kämmlingen 4,3 Häuten und Fellen zur Rckwerkbereitung 4,0 Mill Viaſen Därme Magen a Mill
erfahren eine beträchtliche Extra a desgleichen feine Waren
ans Eiſenguß 3,4 Mill Zollfrei bleiben rohes Kupfer und

lachs mit je 3,7 Mill M Wert Die Poſition Leder nicht
ſonders genannt wird zum Teil ſtärker belaſtet

Die vorſtehend beſprochenen Poſitionen der deutſchen Ausfuhr
machten im Jahre 1801 62,6 Proz der geſamten Ausſuhr nach
OeſterreichUngarn ans

Auf Einladung des deutſchen Reichskommiſſars für die
Weltausſtellung in St Lonis Geh Ober Regierungs
rats Lewald fand in Wiesbaden eine Verſammlung von
Vertretern der namhafteſten rheiniſchen Weinfirmen ſtatt Jn
der Erörterung fand der Gedanke den deutſchen Weinhandel
auf der Ausſtellung glänzend vertreten zu laſſen allgemeinen
Beifall Geheimrat Lewald teilte mit es ſei beabſichtigt in
St Lonis ebenſo wie es in Paris geſchehen ſei ein deutſches
Haus zu erbauen das den Mittelpunkt für die deutſche
Ausſtellung bilden ſolle Ein geeigneter Platz ſei bereits
geſichert Ueber die Beteiligung der deutſchen Landwirt
ſchaft an der Weltausſtellung wird eine Verſammlung unter
dem Vorſitze des Miniſterialdirektors Dr Thiel Beſchluß faſſen
Der deutſche Reichskommiſſar für die Ausſtellung Geh Ober
Regierungsrat Dr Lewald wird referieren

Die 31 Hauptverſammlung des deutſchen Landwirk
ſchaftsrates iſt geſtern in Berlin durch eine Ausſchuß
ſüß ung eingeleitet worden der morgen im Provinz ſalſtände
hauſe die erſte Vollverſammlung folgen wird

Parlamentariſches
Die Novelle zum Krankenverſicherungsgeſetz

welche dem Bundesrat vorliegt wird jetzt durch die Fraukf
Ztg in ihrem vollen Wortlaut veröffentlicht Jn Bezug auf
die Verwaltung der Ortskrankenkaſſen wird noch
beſtimmt daß Perſonen welche unfähig zum Amt eines Schöffen
ſind weder in den Vorſtand noch als Rechnungs und Kaſſen
führer berufen werden dürfen Von dem Amt eines Schöffen
aber ſind auch ausgeſchloſſen nach den angezogenen Paragraphen
die Perſonen welche die Befähigung infolge ſtrafgericht
licher Verurteilung verloren haben oder ſich in einem ſolchen
Prozeß befinden oder denen durch gerichtliche Anordnung
die Verfügung über ihr Vermögen beſchränkt iſt Es wird
ſodann der Vorſitzende des Vorſtandes verpflichtet Beſchlüſſe
der Kaſſe welche gegen die geſetzlichen oder ſtatutariſchen Vor
ſchriften verſtoßen durch Berichte an die Aufſichtsbehörde zu
beanſtanden Auch kann künftig die Aufſichtsbehörde Vorſtands
mitglieder Rechnungs oder Kaſſenführer welche in grober
Weiſe ihre Pflicht verletzen ihres Amtes entheben Bei dem
Jnkrafſttreten der Novelle verlieren die auf Grund des S 474
des bisherigen Geſetzes den Hilfskaſſen ausgeſtellten Be
ſcheinigungen ihre Gültigkeit ſofern ſie nicht nach der Ver
kündigung dieſes Geſetzes von neuem erteilt worden ſind

Eine Jnterpellation wegen Beihilfen an Kriegs
veteranen hat der Abg Nißler Bauernbund mit Unter
ſtützung der Konſervativen im Reichstage eingebracht Sie
lautet

Jſt der Herr Reichskanzler in der Lage über Erhebungen
Mitteilungen zu machen welche angeſtellt ſind auf Grund der
vom Reichstag unter dem 6 März 1801 beſchloſſenen wie folgt
lautenden Reſolution

a den Herrn Reichskanzler zu erſuchen dafür Sorge tragen
zu wollen daß die Auszahlung der den Krieg sveteranen
nach Maßgabe des Geſetzes vom 22 Mai 1895 gebührenden
Beihilfen womöglich vom Tage der Anerkennung ihrer Be
rechtigung erfolge

b den Antrag Nißler dem Herrn Reichskanzler zur An
ſtellung weiterer Erhebungen zu überweiſen

Der hier erwähnte Antrag des Abg Nißler ging dahin
2 nachfolgendem Geſetz die Zuſtimmung zu geben

Artikel I
Artikel I Abſatz 3 des Geſetzes vom 22 Mai 1895 betreffend

die Gründung und Verwaltung des Reichs Jnvalidenfonds
wird aufgehoben und durch folgenden Abſatz erſetzt

Behufs Gewährung von Beihilfen an ſolche Perſonen des
Unteroffiziers und Mannſchaftsſtandes des Heeres und der
Marine welche an dem Feldzuge 1870/71 oder an den von
deutſchen Staaten von 1870 geführten Kriegen ehrenvollen
Anteil genommen haben und deren Erwerbsfähigkeit infolge
von Alter Krankheit oder anderen Gebrechen dauernd auf
weniger als ein Drittel herabgeſetzt iſt vergl Jnvaliden
verſicherungsgeſetz vom 13 Juli 1899 8 5 Abſ III ſoweit ſie
unterſtützungsbedürftig ſind und auf dieſe Unterſtützung An
ſpruch erheben

Artikel II
Artikel I tritt mit dem 1 April 1901 in Kraft b den Herrn

Reichskanzler zu erſuchen dafür ſorgen zu wollen daß die
durch den Geſetzenkwurf unter a erforderlichen Mittel eventuell
durch einen Nachtrag zum Reichshaushaltsetat für 1901 bereit
geſtellt werden

Das amtliche Wahlergebnis der Reichstagserſatzwahl in dem
Wahlkreiſe Schleswig Eckernförde iſt jetzt feſtgeſtellt

anach wurden im ganzen 16,005 Stimmen abgegeben Davon
entfielen auf Spethmann Redakteur in Eckernförde fr Vp

Stimmen auf Hoffmann Gaſtwirt in Hamburg Soz
4480 Stimmen auf Graf ReventlowWulfshagen V d 3231
Stimmen auf Hanſen Landesverſicherungsrat Kiel Natl 2952
Stimmen und auf Profeſſor Lehmann Hohenberg in Kiel 219

C d

Stimmen Es findet wie ſchon mitgeteilt demnach Stich
wahl zwiſchen den Freiſinnigen und Sozialdemokraten ſtatt

Parteinachrichten

Zu der diesjährigen agrariſchen Heerſchau im
Zirkus Buſch bringt der Bund der Landwirte den üblichen
reichlich mit bombaſtiſchen Phraſen verzierten Begrüßungsartikel
der die früheren Jahre nur noch durch eine ganz beſonders
nichts würdige Verdächtigung der ſtädtiſchen Be
völkerung übertrumpſt Das Korreſpondenzorgan führt
nämlich als Grund dafür daß eine ſtrenge Kontrolle der Legiti
mationen der Teilnehmer ſtattfinden werde u a an

Wir würden ſonſt die geſetzlichen und ſatzungsgemäßen
Vorausſetzungen nicht erfüllen und andernfalls wie hier der
Fall liegt jedenfalls wieder Gegner ja ſogar ein ſtarkes
Kontingent des groß ſtädtiſchen Pöbels in die Verſamm
lung bekommen der mit beſonderer Freude den ruhigen ord
nungsgemäßen Gang der Verhandlungen durch Lärm und
Zwiſchenrufe zu ſtören trachten würde

Der Pöbel ſteht wie auch das agrariſche Blatt wiſſen könnte
auf einer ſo niedrigen Kulturſtufe daß er für politiſche Dinge
überhaupt kein Jntereſſe hat Der Bund der Landwirte meint
auch gar nicht dieſe unterſte ſoziale Schicht ſondern er will mit
dieſem Schimpfwort die ausgeſprochenen politlſchen Gegner
der Agrarier treffen Die Behauptung daß dieſe die Verſamm
lung abſichtlich durch ihr lärmendes Verhalten ſtören würden

re eine ebenſo beweisloſe wie nichts würdige Verdäch
gu
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Gemüſe 5,0 Mill und wollene Tuch und Zeugwaren un Wie aus Vreslau gemeldet wird ward bei dem ſozial
demokratiſchen Partett ag für Schleſien ein Antrag des
Reichstagsabgeordneten Kühn Langenbielau Der Parteitag
macht es den Parkeigenoſſen Breslaus zur zwingenden Pflicht
bei der nächſten Landtagswahl auf keinen Fall den Frei
ſinnigen bedingungslos bei der Wahl von Abgeordneten Bei
hilfe zu leiſten mit 20 gegen 12 Stimmen abgelehnt außerdem
wurde beſchloſſen an den kommenden preußiſchen Landtagswahlen
mit aller Kraft und Entſchiedenheit teilzunehmen

Verwaltung und Rechtspflege
Die Landesbverſichernngs anſtalt Berlin hat ver

anlaßt durch unliebſame Vorkommniſſe eine Hausordnung für
ihre Heilſtätten ausgearbeitet in der es heißt daß in der An
ſtalt alle politiſchen religiöſen und ſozialen Meinnungs
verſchiedenheiten zu ruhen haben jede agitatoriſche Tätig
keit iſt unterſagt desgleichen das Verteilen von Flugblättern
Der Beſuch des Gottesdienſtes ſtebt im freieſten Belleben des
Pfleglings

Jn Bahnhofswirtſchaften wie in Speiſewagen
wird nicht ſelten für die Mahlzeiten ein höherer Preis ver
langt wenn Wein oder Vier nicht geren wird in ſolchen
Fällen tragen die Preisverzeichniſſe und Speiſenkarten den Ver
merk ohne Wein Bier Pf mehr Da kein Grund vor
liegt bei dem Genuß anderer verkäuflicher alkoholfreier Ge
tränke für die Mahlzeiten höhere Preiſe zu berechnen ſo hat
der Miniſter der öffentlichen Arbeiten beſtimmt daß dafür Sorge
getragen und dauernd darauf geachtet werde daß ſofern über
haupt die Erhebung eines höheren Preiſes bei Nichtentnahme
von Getränken für angemeſſen erachtet wird auf den Preis
verzeichniſſen und Speiſenkarten der Zuſatz allgemein die Faſſung
erhält ohne Getränke Wein Bier Milch Kaffee Mineral
waſſer uſw Pf mehr und daß dieſer Zuſchlag ſich inner
halb angemeſſener Grenzen bewegt

Heer und Flotte
Jm Auſchluß an das Dementi betreffend die angebliche

Einführung neuer Uniformröcke für die Generale der
Armee wird wie die Nordd Allg Ztg ſchreibt die Mitteilung
verbreitet es werde die Einführung einer neuen grauen ein
heitlichen Uniform für die Adjutanten bei den Stäben beab
ſichtigt An zuſtäundiger Stelle iſt auch von einer ſolchen Abſicht
nichts bekannt

Das Feldgeſchütz C 96 das Krupp keferte ſoll wie der
Frankf Ztg aus Eſſen gemeldet wird endgültig in ein

Rohrrücklaufgeſchütz umgeändert werden Die Koſten
würden ſich nicht auf 30 ſondern auf etwa 10 Millionen be
laufen Die Umänderung ſoll baldigſt erfolgen und hauptſächlich
bei Krupp ausgeführt werden Ob dies richtig iſt wird man
demnächſt in der Budgetkommiſſion bei der Verhandlung über
den Militäretat erfahren

Der Lloyddampfer Bahyern landete geſtern in Bremer
haven 6 Offiziere 4 Feldwebel und 150 Mann von der oſi
aſiatiſchen Beſatzungsbrigade Dieſe gingen kurz nach
Mittag per Bahn nach dem Truppenübungeplatz Munſter ab

Das Schulſchiff des Deutſchen Schulſchiſſ Vereins Groß
herzogin Eliſabeth war wohlbehalten in San Domingo
eingetroffen und fegelte geſtern nach Kingston weiter

Koloniales
Ueber die Anſiedekung von Buren ſind nach den

Münch Neueſt Nachr zwiſchen dem Gouverneur und den
Buren Botha und von der Mewe Vereinbarungen getroffen worden
Es iſt großer Wert darauf gelegt worden daß die Buren
kinder dentſch lernen ſie müſſen zwei Jahre lang eine Re
gierungsſchule beſuchen in derſelben wird nur in Deutſch unter
richtet auch der Religionsunterricht wird in deutſcher Sprache er
teilt Während die Burenkinder die deutſche Schule beſuchen dürfen
ſie nirgends anders als in der YNiegierungspenſion welche mit
der Schule verbunden iſt untergebracht werden Der Schul
beſuch ſelbſt iſt frei Die Penſion beträgt ſür ein Kind 300 M
für Kinder bedürftiger Eltern wird der Satz ermäßigt Was
die den Buren zu bewilligenden Freiheiten anbetrifft ſo iſt die
wichtigſte die daß ſie eine niederdeutſch reformierte Kirche in
Deutſch Südweſtafrika gründen können ſie können in
ihrer Kirchengemeinde ihre Geſetze und Beſtimmungen wie in
der Kapkolonie handhaben

Ueber das Kigutſchongebiet iſt wie bisher auch diesmal
dem Reichstage eine Denkſchrift zugegangen welche fich auf
die Entwicklung in der Zeit von Oktober 1901 bis Oktober 1902
bezieht Die offizielle Verl Korreſp meint man müſſe an
erkennen daß in 5 Jahren an Stelle des artuen chineſiſchen
Fiſcherdorfes planmäßig und groß angelegte Einrichtungen von
bleibendem wirtſchaftlichen Werte und alle Vorbedingungen
eines modernen Handelsplatzes geſchaffen ſind Der Handel über
Kiautſchon iſt aber wie auch die Denkſchrift hervorhebt für
abſehbare Zeit nur Durchfuhrhandel Gegenwärtig erreicht
der wirtſchaftliche Verkehr ziffernmäßig nicht denjenigen des
Vorjahres Es wird dies darauf zurückgeführt daß zu jener
Zeit noch die größeren militäriſchen Aufwendungen für das
deutſche Expeditionskorps auch auf Handel und Gewerbe in
Kiautſchou günſtig zurückwirkten Die geſundheitlichen Ver
hältniſſe der Kolonie weiſen nach der Denkſchrift eine weitere
beträchtliche Beſſerung gegen die Vorjahre auf Wir behalten
uns vor auf Einzelheiten der Denkſchrift zurückzukommen

Herr Landrichter Ebermäer in Eſſen geht in nächſter
Zeit als Oberrichter nach Kamerun

Verſammlungen und Kongreſſe
Jn Berlin fand geſtern im Central Hotel eine gemein

ſame Verſammlung von Lieferanten für Fenerwehr
materigal und Baufirmen ſtatt die ſich für die Jnternationale
Feuerwehr Ausſtellung in London intereſſieren Eine Depu
tation vom engliſchen Feuerſchutzverein war ebenfalls erſchienen
Eine Anzahl Firmen beſchloß ſich zu einer deutſchen Ab
teilung zu formieren und zuſammen Ausſtellungsplätze in der
Dual Hall des Ausſtellungspalaſtes ſich zu reſervieren Die Er
öffnung der Ausſtellung findet am 6 Mai d J ſtatt der inter
e le Feuerkongreß iſt endgültig auf den 6 Juli d J feſt
geſetzt

Ausland
Zum venezolanuiſchen Konflikt

Neue Nachrichten von Belang liegen heute nicht vor Jn
Paris hat die Nachricht wonach die Regierungen Deutſchlands
Englands und Jtaliens es abgelehnt haben die Forderungen der
anderen Mächte an Venezuela ebenſo wie ihre eigenen berück
ſichtigen zu laſſen eine ſtarke Verſlimmung erregt die ſich auch
auf die politiſchen Kreiſe erſtreckt welche ſonſt allen chauviniſtiſchen
Hetzereien abgeneigt ſind Mehrere Blätter äußern die Er
wartung der Vertreter Frankreichs in Waſhington werde
energiſch darauf dringen daß die franzöſiſchen Jntereſſen nicht
mit Jndifferenz behandelt würden und die Regierung werde
eventnell die Rechte Frankreichs mit allem nötigen Nachdruck zu
ſchützen wiſſen

Weiler wird der Frktf Zig aus New York gekabelt
Mit Bezug auf die in Venezuela zu erhebenden Zölle ſchlagen
die Vertreter Deutſchlands Großbritanniens und Jtallens
ihren Regierungen eine ſechsmonatige Vorzugsfriſt vor
worauf alle Gläubiger Venezuelas anf der gleichen Grundlage
zu behandeln wären Frankreich widerſetzt ſich aber jedem
Vorzugsrechte und benachrichtigte Venezuelg daß es das Recht
direkter Zollerhebung wiederverlange welches es aufgegeben
habe ſo lange die Zahlung der Zinſen prompt erfolgte

Die Kämpfe in Marokko
Der vollkommene Sieg der Sultanstruppen wird

durch weitere amtliche Nachrichten aus Fez beſtätigt Die Ge
ſangennahme des Prätendenten gilt aber in Tanger als
zweifelhaft er ſoll ſich durch die Flucht gerettet haben

Wie aus Meldungen über Einzelheiten von der Niederlage
des Prätendenten am 29 Jan hervorgeht verdanken die
Truppen des Sultans ihren Erfolg teilweiſe der Mitwirkung
des Beniwarien Stammes welcher ſich erſt den Tag vorher
dem Sultan unterworfen hatte Die Truppen waren kom
mandiert von dem marokkaniſchen Kriegsminiſter Kaid el Mehedi
el Menebhi und marſchierten um 4 Uhr morgens von der Sebu
Brücke ab und ſtießen ſpäter zu der Vorhut die unter dem Be
fehl Omar el Ynſis ſtand Sie führten vier Geſchütze und acht
Maeximkanonen mit ſich Der Angriff begann um 7 Uhr morgens
Das Feldlager des Prätendenten wurde zu gleicher Zeit auch im
Rücken von dem Beniwarien Stamm angegriffen wie dies be
reits vorher verabredet war Auf beiden Seiten wurde mit
großer Entſchloſſenheit gekämpft und die Schlacht war ſehr
blutig Kurz nach 10 Uhr ſlüchtete der Reſt der Auſſtändiſchen
aus dem Lager und floh in der Richtung auf Tazza Menebhi
rückt auf Tazza vor um die Rebellion vollends niederzuwerfen
Er verſichert daß der ganze Wagen und Geſchützpark der Auf
ſtändiſchen in ſeine Hände gefallen ſei

Wie die Eſtafeta meldet hat eine Gruppe von ſpaniſchen
Bankiers ſich bereit erklärt dem Sultan von
Marokko eine Anleihe von 10 Millionen Peſetas zu 6 Proz
zu gewähren Dieſe Anleihe ſoll durch eine zweite Hypothek
auf die marokkaniſchen Zölle ſichergeſtellt werden und iſt von
der durch die Vanque de Paris et des Pays Vas gegebenen
Anleihe unabhängig

Niederlande
Der niederländiſche Eiſenbahnerſtreitk iſt tatſächlich

beendet Der Berliner Handelskammer ging folgendes Tele
gramm zu Die Hemmung des Verkehrs auf allen Strecken der
holländiſchen Bahn hat aufgehört Reiſegepäck und Güter können
wieder übernommen werden Der Betrieb auf der Strecke
Dulrecht Amſterdam der niederländiſchen Staatsbahn iſt bis auf
weiteres noch eingeſtellt

Jn einer Verſammlung der Direktionen der Vereinigungen
der Gasarbeiter und Bäcker wurde am Montag be
ſchloſſen die Arbeit nicht einzuſtellen und die Eiſenbahnbedien
ſteten zu ihrem Erfolge zu beglückwünſchen Nunmehr iſt in
Amſterdam noch das Perſonal der Fuhrherren im Ausſtande
die die Arbeit eingeſtellt haben weil ein Kutſcher entlaſſen
wurde Es verkehren nur wenige Wagen die von Fuhrherren
geführt werden einige Wagen die von nichtausſtändiſchen
Kutſchern geführt wurden wurden von den Ausſtändiſchen an
gehalten Es kam zu Zuſammenſtößen mit der Polizei die
mehrere Verhaftungen vornahm

Frankreich
Jn der Deputiertentammer wird gegenwärtig der Militär

etat beraten Bei dem Kapitel Verpflegung der Soldaten
wurde am Montag ein Kredit von 1,200,000 Francs zur Ver
abreichung von Wein und ein Kredit von 5 Mill bewilligt um
den Ankauf von friſchem und geräuchertem Fleiſch zu erleichtern
Sodann lehnte die Kammer mit 305 gegen 221 Stimmen einen
Antrag Déjeante auf Abſchaffung der Militärgeiſt
lichen und mit 311 gegen 222 Stimmen einen Antrag Vouveri
auf Abſchaffung der kirchlichen Begräbniſſe von Soldaten ab

England
König Eduard iſt an einer Erkältung die mit Fieber

erſcheinungen verbunden iſt erkrankt Er muß das Zim
mer hüten

Nordarnerika
Argentinien und Chile haben durch ihre Geſandten vorge

ſchlagen die Vereinigten Stgaten ſollten die für Argentinien
und Chile in Europa im Ban befindlichen Kriegsſchiffe
ankaufen

Oeffenttiche Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung
zu Halle

Montag den 2 Februar nachmittags 4 Uhr
Am Vorſtandstiſch die Herren Geh Regierungsrat Dr Ditten

berger Kommerzienrat Steckner Mauxermeiſter Hilde
brandt und Baumeiſter Gygas

Wieder vorgelegt wird eine Petition des Pfarrers Wahls der
Einſpruch gegen die Fluchtlinienfeſtſetzung in der Merſeburger
ſtraße gegenüber der Artilleriekaſerne erhebt Die Eingabe
wird abermals auf 6 Wochen zurückgeſchrieben weil man die
noch ausſtehende gerichtliche Entſcheidung in der Sache abwarten
will Ferner wird ein Schreiben des Architekten Specht des
Sohnes des früheren Peißnitzbrückenpächters bekanntgegeben
worin dieſer bittet von allen Schritten zur Erfüllung des Ver
trages gegen ſeinen Vater einſtweilen Abſtand zu nehmen Die
Petition geht an die Petitionskommiſſion

1 Die Kämmerei Rechnung für 1900 bei der der
Refereut Herr St V Richter in ſehr ausführlicher Bericht
erſtattung im einzelnen zahlreiche Monita zieht wird ſchließlich
gemäß dem Antrage des Referenten entlaſtet

Die Verſammlung erklärt ſich damit einverſtanden daß die
ſür die Steuerjahre 1901 und 1902 auf die zur Gewerbeſteuer
nicht veranlagten aber beitragspflichtigen Handwerker entfallen
den Beiträge zu den Unkoſten der Handwerkskammer in Höhe
von 103,60 M und 162,30 M nicht beigetrieben ſondern wie
für das Jahr 1900 der Stadt mit insgeſamt 265,90 M zur
Laſt bleiben und aus dem Dispoſitionsfonds entnommen
werden dagegen lehnt ſie es ab daß die HandwerkskammerBeiträge für die vorgenannte Handwerkerklaſſe ein für allemal
auf die Stadtkaſſe übernommen werden Ref Herr St V
Steckner

8 Bei Kapitel XI Armenweſen ſind die unter Abt F
Tit V Pflege geiſteskranker Perſonen eineſtellten 24,000 M nicht ausreichend Der Koſtenſatz für

eiſteskranke iſt vom Provinzial Landtag vom 1 April 1902 ab
von 65 auf 90 Pf pro Tag erhöht worden Der Mehrbedarf
der inſolge dieſer Erhöhung erforderlich iſt beziffert ſich auf
13,000 M Die Verſammlung verſtärkt deshalb die in Frage
koinmende Etatspoſition um dieſen Betrag Ref Herr Stv
Richter

4 Jn den Schulvorſtand für die Handels und Ge
werbeſchule für Mädchen wählt die Verſammlung ohne
Widerſpruch die Herren Gygas Meyer und David Statt
des vom Referenten vorgeſchlagenen Herrn Dehne beantragt
Herr Thiele Herrn Krüger zu wählen Bei der Zettelwahl er
hält von 41 Stimmen err Dehne 20 Herr Krüger 16 Herr
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Herr Dehne iſt ſomltReichardt

die Dölauerſtraße zwiſchen Wörthſtraße und
uchsbergſtraße wird eine Fluchtlinie feſtgeſetzt Ref Herr
w Hertel

2 Zettel ſind unbeſchriebenre 3 Herr Stv Meyer

unkt 6 Feſtſetzung des Haushaltsplans des Stadttheaters

us gfär 53 Etat betr die Fürſorge für die Hinterbliebenen der
gädtiſchen Beamten wird genehmigt Ref Herr Stadtv Hof

e rmgi Veot Kapitel III des neuen Etats a Berechtigungen
w Gemeindeanſtalten Ref Herr Stadtv Aßmann

9 Eine Petition wegen Jnſtandſetzung der Saalwerder
raße wird im Sinne der Petition erledigt und dem Magiſtrat

zur erückſichtigung überwieſen Ref Herr Stadtv Hertel
JZ Wiſſenſchaft Knunſt Literatur

Die Korreſpondenz für Kunſt und Wiſſenſchaft meldet
Der Kaiſer befahl daß der im Tiergarten gelegene
Platz Großer Stern als Mittelpunkt des Tiergartens eine
einheitliche und durch bildneriſche Kunſtwerke verſchönte Ge
ſtaltung erfahren ſoll An der einen Seite ſoll ein
Monunmentalbrunnen aus Marmor enlſtehen Der
Brunnen ſoll das Motiv der Hubertusſage behandeln und
Profeſſor v Uechtritz ſoll mit dem Entwurf betraut werden
Südlich von dem Monumentalbrunnen werden im Halbkreiſe

wurden drei Bildhauern darunter Karl Begas übertragen
Der Kaiſer empfing vorgeſtern die Bildhauer im Fahnenſaal
des Schloſſes und übergab ihnen die Aufträge

O GFine Haunptquelle der Reformationsgeſchichte die berühmte anne
ſoll wie uns gemeldet wird katalogiſiert werden Jn wiſſen
ſchaſtlichen Kreiſen wird dieſer Plan gewiß mit Dank begrüßt
werden An Handſchriſten und Erſidrucken ſeltenſter und
werivollſter Art aus der Reformationszeit namentlich von
Luther Thomas Münzer Carlſtedt Hans Sachs e dürſten nur
ſehr wenige Bücherſammlungen mit der alten Zwickauer Bibliothek
rivaliſieren können Als erſte Rate ſind für die Katalogiſierungs
arbeiten 1000 M bewilligt worden eltere 1000 M werden
für die r der nicht minder wertvollen alten Oel
emälde und eine annähernd gleiche Summe für die Erhaltun
er Handſchriften und Erſtdrucke verlangt Das Haupiverdien

um die Erhaltung und völlige Erſchließung dieſer Geſchichts
grelle gebührt dem Ratsſchulbibliothekar Gymnaſialoberlehrer
Dr Sktötzner

Das VBerliner Tageblatt meldet Der deutſche Bildhauer
Jofef von Kopf in Rom iſt geſtorben

Eine Feier von Liebigs 100 Geburtstag wird in
Darmſtadt wo Juſtus von Liebig am 8 Mai 1803 geboren
wurde von einem aus Profeſſoren der Techniſchen Hochſchule
d gptgttedern der Bürgermeiſterei gebildeten Komitee vor

ereitet
Für eine durchgreifende Aenderung der

macht ſich in den letzten e ein erfreuliches Jntereſſe be
merkbar Modeblätter und Tageszeitungen berichten in Wort
und Bild von dieſer Emanzipation des Frauengeſchlechts die
nicht nur als re Ausfluß der Mode gedentetwerden kann Die Frauenbewegung von heute führt ganz von
ſelbſt auch zum Nachdenken über die Zweckmäßigkeit oder Un

der heutigen Kleidung Zwei Seiten weiſt dieſe
ewegung auf eine hygieniſche und eine künſtleriſche Beide

gehen Hand in Hand und wer die eine ſtudiert kann die andere
nicht vernachläſſigen Wer ſich darüber klar iſt daß die bis
herige Korſettkleidung zu ſchweren geſundheitlichen Nach
teilen führt wird ganz von ſelbſt dazu gedrängt die nunmehr
notwendig gewordene Aenderung der Oberkleidung ganz anders
zu geſtalten und trifft bei dieſem Punkte auf die von künſt
eriſcher Seite ausgehende lebhafte Strömung nach individueller

Geſtaltung der Frauentracht Auch der Verein für Beſſe
rung der Frauenkleid ung z Leipzig erſt ſeit wenigen
h beſtehend und zunächſt lediglich auf rein hygieniſchen

rauenkleidung

rinzipien fußend kann nicht umhin auf ſeiner diesjährigen
usſtellung die vom I bis 15 Februar in einem ſehr

geräumigen hellen Parterrelokal Ecke der Burg und Mark
rafenſtraße neben der Kunſthandlung von Del Vecchio ſtatt
indet dem künſtleriſchen Zug Rechnung zu tragen und wird

neben einer großen Reihe zweckmäßiger Erſatzſtücke für das
Korſett auch fertige Kleider ausſtellen welche von rig und
auswärts von renommierten Geſchäſten Schneiderinnen Künſt
lern und kunſt gewerblichen Ateliers ſtammen Nach dem großen
Erfolg der vorjährigen Ausſtellung darf auch der diesjährigen
ein reger Beſuch vorhergeſagt werden Sie wird wochentags
von 10 bis 7 Uhr und Sonntags von 11 bis 2 Uhr geöſſnet
ſein Der Eintritt koſtet 50 Pf und iſt für Piitglieder des
Vereins frei

Jru

Provinzialnachrichten
e Drehlitz am Petersberg 1 Febr Eine vermögende

Armenhämslerin Geſtern ſtarb hier die Witwe Klein
eine Armenhäuslerin die im Gemeindehanſe wohnte ihre
Altersrente bezog und ſeitens der hieſigen Gutsbeſitzer mit
Nahrungsmitteln unterſtützt wurde Nach ihrem Tode fand
man jedoch noch einen Varvorrat von etwa 60 M vor und
außerdem beſaß die alte Frau ein Sparkaſſenbuch über 2800
von dem man gar keine Ahnung gehabt das ſie dasſelbe bei
einem Oſtrauer Kaufmann deponiert hatte

o Stumsdorf 2 Febr Wegen 40 Markin den Tod
Nunmehr verlautet beſtimmt daß der Bahnarbeiter Strauß auf
dem benachbarten Bahnhofe Großweiſſandt ſeinen Tod herbei
ln hat indem er ſich mit Abſicht in das Gleis ſtellte

trauß war in einer Klageſache wegen 40 die er zurück
gezahlt haben wollte worüber er aber keine Quittung in Händen
hatle zur nochmaligen Zahlung dieſer Summe verurteilt worden
Der Bedanernswerke hinterläßt eine Witwe und ſieben Kinder

Eisleben 2 Febr Ballonfahrſt ErgriffenDer hier weilende Direktor Strobſchneider trat geſtern nach
mittag nach der Vorſtellung mit ſeinem Ballon vom Schulplatze
aus ſeine zweite Luftſchiffahrt an Nach vielleicht Stunde
landete er bei Gerbſtädt Der vor einigen Tagen zum zweiten
Male aus dem hieſigen Gefängniſſes entſprungene Sträfling
Kahn wunde von Feldpoliziſten in einem Strohdiemen ergriffen
und nach heftiger Gegenwehr gefeſſelt in ſeine Zelle zurück
gebracht

AbEisleben 31 Jan g2 ngsprüfung u denTagen vom 25 31 Januar fand am hieſigen königl Seminar
die Abgangsprüſfung der Seminariſten ſtatt im ganzen unter
zogen ſich 28 Examinanden darunter ein Freider der Prüfung

en Vorſitz führten bei der Prüfung die Herren Geheimer
Frovinzialſchulrat Frieſe aus Magdeburg und Regierungs
ſchulrat Dr Schürmann aus Merſe urg an der Prüfung in

eligion nahm Herr Generalſuperintendent D Holtzheuer teil
Alle Abiturienten beſtanden die Wuſng zwei wurden von der
mündlichen Prüfung dispenſiert Lehrerſtellen haben die Schul

Lehet e r Seele alle a überilitäriſchen Verhältniſſe einen Beſcheid einholen müſſen was
am Montag in Halle geſchleht

Weißenſels 2 Febr Lehrerprüfung Schnellerx Die erſte S bigen Seminar begann heute
dem Mündliſchen Als dommiſſare der dere ſind an

g end Geh Provinzial Schulxat ßrieſt aus Magdeburg und
wohnt Schulxat Mühlmann aus v erſeburg Der Prüfung

ohnte auch Generalſuperintendent D Holkbener Maadebura

bei Die verw Kaufmann Bohrmann ereilte ein ſchneller
Tod Als ſie im Arzte einer Behandlung unterziehen
wollte rührte ſie ein Schlag dem ſie erlag

Stößen 1 Febr Plötzlich und unerwartet ver
ſtarb guter nachmittag der hieſige im 65 Lebensjahre
ſtehende Bürgermeiſter Eduard Richter als er ſich mit
dem Feuerlöſchinſpeltor Herrn Krahmeyer von ſeiner Wohnung
nach dem nahen Schützenhauſe zu einer Feuerwehrübung begeben wollte Am Uebungsplatze klagte er über plötzliches Un
wohlſein und bat Krahmcher ihn zu ſtützen Jn dieſem Augen
blick brach er auch ſchon in den Armen des Herrn Krahmeyer
zuſammen Alle Wiederbelebungsverſuche die man ſofort an
ſtellte waren erfolglos Ein Herzſchlag hatte ſeinem Leben ein
Ende gemacht Hexr Bürgermeiſter Richter ſtand ſeit dem
Jahre 1874 an der Spitze unſerer Verwaltung Während feiner
faſt 30jährigen Amtsdauer war er viel organſſatoriſch tätig die
Reorganiſierung des Schützenweſens die Gründung des Jn
nungsausſchuſſes und der vereinigten Jnnungen die Errichtung
der uniformierten Feuerwehr c ſind ſein Werk

Erfurt 2 Febr XX Unterverbandstag ſelbſt
ſtändiger Maler und Lackierer zu Erfurt Die Tages
ordnung iſt folgende Am Sonntag 15 Februar 12 Uhr mittagsBegrüßung der Feſtteilnehmer n Fachaueſtellungslotat Neuerbe

Turnhalle durch Herrn Oberbürgermeiſter Dr Schmidt Er
öffnung der Fachausſtellung I Uhr mittags Eröffnung der
Verhandlungen des Unterverbandstages ſelbſtändiger Maler und
Lackierer der Provinz Sachſen der Herzogtümer Anhalt und
Braunſchweig und der Thüringiſchen Lande I Protokollver
lefung 2 Jahresbexicht des Unterverbandes durch den Schyrift
führer J Gerhardt Magdeburg 3 Jahresberichte der einzelnen
Jnnungen und Vereine des Unterverbandes über ihre Tätigkeit
im Jahre 1902 und Berichte über die Fachſchulen 4 Kaſſen
bericht durch den Kaſſierer Preuße Magdeburg Wahl der
Kaſſenprüfer event Entlaſtung des Kaſſierers Etatsauſſtellung
pro 1903 04 5 Wahl von zwei Ergänzungs Mitgliedern zur
ſtändigen Begutachtungs Kommiſſion 68 Anträge der Jnnungen
und Vereine Malerverein St Lucas Deſſau Vierfache Er
höhung des Beitrages bei der Sterbekaſſe des deutſchen Maler
verbandes und dementſprechend erhöhte Zahlung des Sterbe
geldes b Jnnung Magdeburg Errichtung einer einheitlichen
Werkſtattordnung 7 Der Malertag Chemnitz i S 8 Süb
miſſionsweſen 9 Beſprechung über die Bleiweißfrage 10 Ort
des nächſtjährigen Unterverbandstages 11 Erfindungen und
Erfahrungen 12 Bericht der Begutachtungs Kommiſſion
13 Verteilung der von der Stadt Erfürt geſtifteten 4 ſilberuen
Medaillen

K Erfurt 2 Febr ſSelbſimord Der ſeit längeren
Jahren an übergroßer Nervoſität leidende mit Glücksgütern
reich geſegnete weit nud breit bekannte Rentier Engen Meyer
verließ heute mittag ſeine Wohnung und jagte ſich in der Nähe
des Außenfriedhofes eine Revolverkugel durch den Kopf Der
Tod trat erſt nach einigen Minuten ein Die Leiche wurde
direkt nach der Leichenhalle getragen

K Büßleben bei Erſurt 2 Febr Aufgehobene Ho,ch
zeit Für geſtern war hier cine Hochzeit anberaumt Abends
zuvor war der übliche Polterabend abgehalten worden Um
nach dem Standesamte in dem Wegſtkunde entſernten Ubrich
zu fahren ſtanden die Wagen bereit Aber es kam nicht zur
Hinfahrt da der Bräutigam plötzlich die Braut verlaſſen und
ſich nach ſeinem Wohnorte Erfurt begeben hatte Die vielen
erſchienenen Hochzeitsgäſte zogen unverrichteter Sache und kopf
ſchüttelnd wieder ab

lIOrdensverleihnngen Verliehen wurde Dem Stadt Spar
kaſſenrendanten a D Karl Garn zu Torgon ſowie den Poſiſekretären a D
Büchner zu Weißenfeis S ieſe zu Bagdeburg und dem Poſtverwalter g D
Wedler zu Orirand im Kreiſe Liebenwerda der Königliche Krouen Orden
vie ter Kiaſſe dem Lehesr Schulte zu Erfurt der Adler der Inhaber des
Königlichen Kans Orden van Hohenzollern dem Poſſlſch fſſner a D Schachte
b eck zu Vraunſchweig dem Briefträger a D Leißring zu Merjeburg dem
Müller Friedrich Grothe dem Kutſcher Wilhelm Rabe beide zu Schladen
im Kreiſe Goslar dem Torwächter Kaſpar Hellrung zu Wanzleben und
dem LVergarbeiler Wilhelm F e leiſcher zu Hohenmölſen im Kreiſe Weißenfels
das Allgemeine Ehrenzeichen

Perſonal Nachrichten Der Landgerichtkspräſident Chuchul
in Meſeritz iſt in gleicher Eigenſchaft noch Stendal verſetzi der Gerichtsaſſeſſor
Nauer in Nordhauſen zum Amtsrichter in Wongrowitz ernannt worden Der
Forſtmeiſter Voß in Reppen iſt auf die OberſörſterſtellePölsſeld im Regiernngs
bezirk Merſeburg verſetzt worden

Perſonalverändernugen in der Armee Provinz Sachſen
und thüringiſcheFFürſtenthümer Ernennungen Beförderungen
und Verſeßnngen Jm aktiven Heere Frhr von der Golgß
Major beim Stabe des Kür Reg v Seydlitz Magdeburg Nr 7 unter Ver
ſetzung zum Kür Reg v Drieſfen Weſtſäl Nr 4 mit der Führung dieſes
Reg beanftragt v Horn Major und Adjutant der 1 Kav Jnſp zum
Stabe des Kür,Reg von Seydlitz Magdeburg Nr 7 verſetzt Erbprin z
Reutz j Oberſt à Ia snite des Leib Garde Huſ Reg und des 7 Thür
Jnf Reg Nr 96 der Charakter als Gen Major verliehen v Gladitz
Major und Bat Kommandenr im Jnuf Reg Fürſt Leopold von Anhalt Deſſan
1 Magdeburg Nr 26 zum Stabe des Kaiſer Franz CEarde Gren Reg

Nr 2 verſetzt Trügtzſchler v Falkenſtein Major aggreg dem Jnſ
Reg Fürſt Leopold von Anhalt Deſſan 11 Magdeburg Nr 26, zum VBat
Kommandeur d Reg ernannt v Stockhauſe n Haupim und Komp Chef im
Jnf Reg Graf Boſe 1 Thür Nr 31 Frhr v Hofmann Hauprm und
Komp Eief im 4 Thür Juf Reg Kr 72 zu überzähl Majoren beſördest
und den betr Reg aggregirt v Beram ann Hauptm z D und Bezirks
oſffizier beim Landw Bezirk Aſchersleben Siemens Hauptm z D und
Vezi ksoffizier beim Landw Bezirk Meiningen der Charakter als Major ver
liehen v Reuter Hauptm und Komp Chef im 3 Thür Jnf Neg Nr 71
ein vom 19 September 1892 vordatiertes Patent ſeines Dienſigrades verliehen
von der Decken Hauptm im Großher ogl Mecklenburg Füſ Reg Nr 90
unter Verfetzung in das Jnſ Reg Graf Boſe 1 Thür Nr 31 zum Komp
Chef ernannt Stielow Oberit im Jnf Reg Prinz Louis Ferdinand von
Preußen 2 Magdeburg Nr 27 v Loeben Oberlt im 7 Thür Jnf
Reg Nr 96 dieſer unter Verſetzung in das 5 Thür Jnf Reg Nr 94

Großherzog von Sachſen zu überzähl Hauptleuten befördert Graf v Kiel
mansegg Oberlt im 5 Thür Jnf Reg Nr 94 Großherzog von Sachſen
zum Adjutanten der 2 Jnf Brigade ernannt v Perbandt Hauptm und
Platzmajor in Magdeburg als Komp Chef in das Jnf Reg von Conrbidre
2 Poſen Nr 19 v Cran ach Hanptm und Komp Chef im 5 Thür
Jnſ Reg Nr 94 Großherzog von Sachſen als Platzmajor nach Mageburg
verehzt Back Hauptm und Komp Cref im Anhalt Jnf Reg Nr 93 unter
Stellung zur Diep mit der geſetzlichen Penſion und unter Erleilung der Ans
ſicht auf Anſtellung in der Cendarmerie zum Bezirksoffizier beim Landw
Bezirk Guben einaunt Schwietzke Jaeger Lts im Jnf Reg Graf
Tauentzien von Wittenberg 3 Brandenturg Nr 20 zu Oberits befördert
Malne Hauptm und Komp Führer an der Unteroff Vorſchnle zu Annaburg
als Komp Chef in das 4 Weſſprenßz Jnf Reg Nr 140 Meyer Oberlt
in Jnf Reg Giaf Tanentzien von Witlenberg 3 Brandenburg Nr 20 als
Komp Führer zur Unteroff Vorſchule in Annaburg verſetzt Lseb Major
veauſtragt mit der Führung des Magdeburg Drag Reg Nr 6 zum Kon
mandeur dieſes Reg ernannt v Wurmb Riltm und Eskadr Chef im
Magdeburg Hu Reg Nr 10 zum überzähl Major defördert Fürſt

einrich XXIV Renß Köſtritz Rittm à la euite der Armee Prinz
Ednard von Anhalt Rittm ä la suite der Armee und Haupim a la
suite des Anuhalt Jnf Reg Nr 93 Prinz Heinrich XXVIII Reuß
Ritim à la suite der Armee der Charakter ais Major verliehen v Legar
Oberlt im Thür Huſ Reg Nr 12 zum Adjutanten des Militär Reitinſtituts
ernannt v Brieſen Oberlt im Kür Reg von Seydlitz Magdeburg
Nr 7 zum überzähl Ritim Prinz Heinrich XXXI Reuß Lt à la
zuile der Armee v Bülhingsläwen Lt im Kür Reg v Seydlitz
Wiagdeburg Nr 7 zu Oberits befördert v Oertzen Lt im Kür Reg

von Seydlitz Magdeburg Nr 7 in das Kür Reg Graf Geßler Rhein
Nr 8 Frhr von dem Busſche Lohe Lt im Huſ Reg von Zielen
Brandenburg Nr 3 in das Kür Reg von Seydlitz h Nr 7

Vayer Oberſilt von der Armee als aggregiert zum Torgauer FeldArt Reg
Ne 72 Sem er 4k Oberlt im Magdednrg Pion Bat Nr 4 in das
3 Oberſchleſ Jnf Reg Nr 62 derſeht Hoffſmann Oberlt im 2 Thür
Jnf Reg Nr 32 umſer Verſetzung in das 4 Unterelfäſſ Jnf Reg Nr 143
von dem Kowmando an der Kriegöſchnle in Engers entbunden v Schlegell
Oberlt im 3 Thür Jnf Reg Nr 71 als Juſp Offizier zur Kriegeſchnle in
Engers kommandiert Pieper in Deſſau Vicefeldw des Brandeubneg Jäger
Bat Nr 3 zum W der Ref beſördert Jm Sanitäts Korps
Hannemann Unlerarzt beim 1 Oberelſäſſ Jnf Reg Nr 167 unter Ver
ſehung zum 7 Thür Jnf Reg Nr 96 zum Aſſiſt Arzt die Oberärzte der
Reſ Dr Schürhoff in Sondershanſen und Dr Franke in Gera zu Stabs
ärzten die Aſſiſt Aerzie der Reſ Dr Renſch und Dr Dankworkh in
WMagdeburg Dr Schültze in Weimar ſowie der Aſſiſt Arzt der Landwehr
1 Aufgebots Dr De genhardt in Halberſtadt zu Oberärzten die Unlerärzte
der Rei Dr Crohn in Maodebura Cleinuſchmidt iu Gotha und
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Gchnabel in Erfurt J iſt Kerzten bekördert Dr Conrad StabsUnd Bat Arzt beim 2 Bat Anhaſt n rim 2 Bat 4 Weſtpr Jnſ Reg Nr 140 Pr M ller Stabs und Bat
ret beim 3 Bat Jnf Reg von der Golhy mit dene Pomm Nr 64

1 Febr d J zum 2 Bat Auhalt Jnf Reg Nr 93 verſeßt

Aundreasberg 1 Febr Zum Winterfeſte Das tein Hangen und Vongen zwiſchen Sein und Nichtſein
zwiſchen Soll und Haben Wie wird s werden Können wir
wohl noch feiern oder nicht Ja wer das wüßte Ueberall
ſpricht man vom Andreasberger Winterfeſte und aus allen
Himmelsgegenden kommen die Anfragen Da iſt guter Rat
teuer Und wieviele Male des Tages wandert man au das
Barometer heran Man guckt ſich bald die Augen wund aber
es bleibt wie es iſt Sonſt wünſcht man gerade nicht den
Schnee in großen Maſſen herbe und jetzt ſehnt man ſich nach
recht viel Schnee Ja melerhoch könnte derſelbe kommen dann
würde ſich alles ſehr freuen Bisher haben wir Andreasberger
mit unſeren ſchönen Winterfeſten immer noch ſehr viel Glück
gehabt und deshalb werden wir uns auch wohl zu tröſten wiſſen
wenn es in dieſem Winter nicht gefeiert werden kann

O Aus dem Thüringerwalde 1 Febr Neues Hotel
Zwiſchen Schmücke und Stutenhaus den bekannten Berghotels
in der Centralgruppe des Thüringerwaldes ſoll ein drittes
Berghotel am Mordfleck erbaut werden

O Themar 1 Febr Unſere Schulſparkaffe kann
auf 50 Jahre zurückblicken Die Eröffnung der Sparkaſſe er
folgte am 4 Januar 1253 Drei Einzahlungen von 5 6 und
11 Gulden wurden an dem Tage gemacht 1871 beltkefen
ſich die Spareinlagen auf 38,065 Gulden und der Reſervefonds
wies einen Beſtand von 583 Gulden auf 1874 waren
91,190 Gulden 1887 455,064 Mark 1890 816,457 Mark 1897
1,414,943 M und im vorigen Jahre 2,104,511 M Spareinlagen
Der Reſervefonds iſt auf 100,000 M angewachſen

Vermiſchtes
Auf der Jnduſtrie und Gewerbe Ansſtelung Tüſſeldorf er

hielt die Aktiengeſellſchaft Apollingrisbrunnen vormals
Georg Kreuzberg zu Neuenahr Ahrihal die Königl Preußiſche
Staatsmedaille und die Goldene Ausſtellungs Medaille

Ein ſchweres Unglück ereignete ſich Sonntag nachmittag in
Kaſſel infolge Entgleiſüng eines Motorwagens derelektriſchen Straßenbahn Jn der Marktgaſſe ſprang der Wagen
durch Verſagen der Bremſe anus gerade an einer ſcharfen Kurve
raſte die ſteil abfallende Straße hinab überfuhr eine alte Dame
Gattin eines Kaufmanns der beide Beine abgetreunt wurden
Die Unglückliche gab ſchon nach mehreren Stunden den Geiſt
auf Ein Kind wurde eine Strecke geſchleift und erlitt erbeb
liche Verletzungen Fahrgäſte die abgeſprungen waren wurden
unbedeuntend verletzt

Erſchoſſen fand man in Kiel den die dortige Univerſität be
ſuchenden Sohn des Direktors der Mariuneſchule Kapitäns zur
See Ehrlich im Düſternbrooker Gehölz auf Es liegt Selbſt
mord vor

Für das Bennigſen Denkual das in Hannover errichtet
werden ſoll beträgt die Geſamtiſumme der bis jetzt eingezahlten
bezw gezeichneten Beträge rund 76,300 M

Die Angeſtellten der Wach und Schließ geſellſchaft in Mann
n ſtreiken weil die Geſellſchaft die Gehälter nicht zahlen

ann
Granuſiger Fund Vor kurzem verſchwand ein taubſtummer

17 jähriger Bürſche aus Grünbach bei Falkenſtein Jetzt ſind in
dem dortigen Forſt an verſchiedenen Stellen eine menſchliche
Hand und die zweite Hand mit dem vollſtändigen Unterarn
aufgefunden worden

Ein Wilderer Namens Malhache hat in der Nähe von Liocourt
Straßburg den Gutsbeſitzer Joſef Gsrard auf der Jagd er

ſchoſſen Wie der Elfäſſer meldet iſt es zwiſchen dem Wilderer
und dem Gutsbeſitzer zu einem Wortwechſel über den Beſitz
eines Haſen gekommen Der Gutsbeſitzer drohte dem Wilderer
daß er ihn zur Anzeige bringen werde Hierauf ſtürzte ſich
dieſer auf den Jäger warf ihn zu Boden ergriff deſſen Flinte
und feuerte zwei Schüſſe auf ihn ab Sodann ſchleifte Malhäche
die Leiche etwa 30 Meter weit und verſteckte ſie in einer Hecke
Nach Verlauf einer Stunde kehrte er zum Tatort zurück tötete
den Hund mit einem Schuß und nahm Gewehr und Jagdſack
an ſich Malhäche floh nach der Tat über die franzöſiſche
Grenze kehrte jedoch wieder nach Hauſe zurück und wurde daun
verhaftet

Vom ckektriſchen Strom getötet Jn der Grube Möra bei
Sentenberg war der Elektrotechniker Oehme mit dem Legen
von elektriſchen Leitungen beſchäftigt als er vom Strom ge
troffen und auf der Stelle getötet wurde

Gattenntord Jn Rennes erſchlug während eines Streites
zwiſchen dem dem Trunke ergebenen Ehepaar Deſchamps die
Frau ihren Gatten mit einem Holzſcheit

Der Hausverwalter der Familie Humbert Parayre deſſen
wiederholte Konfrontationen mit dem Ehepaar Humbert dieſes
ſtark belaſteten iſt proviſoriſch aus der Haft entlaſſen worden

Pretiofendiebſtahl in Mangeo Jn der Nacht zum Montag
wurden bei einem Juwelier Schmuckſachen im Werte von
300,000 Francs geſtohlen Von den Dieben hat man noch
keine Spur

Wetter Ausſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nackdruck verboten

4 Februar Wenig verändert Eiwas abflauender Wind5 Februar Naßtalt woltig Niederſchläge Windig
6 Februar Gelinde vielfach Niederſchläge Sturm

warnung
7 Februar Wenig verändert ſtürmiſch

Meteorologiſche Station zu Halle

2 Februar 3 FebruarUhr 22 Min ab 7 Uhr 12 Min uirg

Barometer Millimetier 741,3 755,Thermometer Celſius 20 1,el Feuchtiglelt s 62Winde S 1 SO 7Maximum der Temperatur am 2 Februar 52
Minimum in der Nacht vom 2 Februar zum 3 Februar 0,62 O
Aiederſchläge am 3 Februar 7 Uhr morgens 09 w

e

Letzte Telegramme
Eſſen a Ruhr 3 Februar Durch eine Dynamiterploſion auf

der Zeche Ewald wurde ein Bergmann getötet und einer
ſchwer verletzt

Kapſtadt 2 Febr Einer Vlättermeldung zufolge iſt General
Prinsloo geſtorben

Victoria Britiſch Columbien 2 Febr Wie ein aus dem
Norden eingetroffener Dampfer berichtet ſind auf Malcolm auf
Jsland die den finniſchen Anſiedlern gehörigen Häuſer
niedergebraunt wobei 11 Perſonen getötet und 15 verlezt
wurden



c

Eandel Gewerbe und Verkelw
f Für die nächsten Tagen ist eine Versawmlung der ober
ge hlesischen Kesrelfabriken in Ausiecht genom s en in welcher
Eber die Verständigung betreffe Abgabe einer Minimalpreises bei
Submissionsofferten beschlossen werden

Der Esch weiler Bergwerke verein erzielte im zweiten
Viertel 1902/93 einen Hetriebsgewinn von 041,615 A gegenüber
1,242 774 M im gleichen Zeitraum des Vorjahres Das Gesemitergebnis
des ersten Ilalhjahres beläuft sieh auf 2,030,516 A ohne Vortrug Von
80,073 M gepenüber 2,452,731 M im Vorjahr

Die dureh die neue Verwaltung herbeigeföhrta Prüfung der
Verhältnisse der Thodeschen Papierfabrik in Ueinsberg
ergab dass eine Reorganisation sich unter nicht allzugrossen
Opkfern seiltens der Aktionäre ermöglichen lassen wird umso echr als
die Verhandlungen mit einer Dresdener Grossbank für vorübergehende
Bedürfnisse Bankkredit zu erhalten Erfolg erwarten lassen

Ess en a d Ruhr 2 Febr Kohlenmarkitlage Kohblenmarkt ruhiger
Der Aunfsiehtsrat der Leipziger Strickgaruspinnerei

beschloss 9 Proz Dividende
Rio de Janeiro 31 Jan Wechsel auf Londen 11232
Buenos Aires 31 Jan Goldagio 127,30

Zablungs Einstellungen

l3äl lu l SöNamen Wohnon ein S s s es a aK E E BNestler im
Inh der Firma Ewil
Nester Comp Annaberg Annaberg 23 1 28 2 20 2 23 3

F Th uderer Haändelsm Falkenstein Falkenst V 26 1 20 2 13 2 3
E Freitsg Kfm fr Inh

d F R uther Freitag Kaisers Kaisers
Kaffee u Schoko adeh lantern lantern 26 1 15 3 26 2 273

David Westyhal Ktm Ragnit Ragnit 24 1 24 3 e 2 13 4
E W Gündel Ktempner

meister Schwarznb Schwarznb 26 1 5 18 2 3
Fa Arthur Mendelsohns

Nachf Inh Aloritz
Mevyerstein Kfm Teuchern Teuchern 26 1 21 3 24 2 4j Düboweky Ktm ilsit Tiisit 24 1 3 21 2 t 3

MHälg Kaufmann Cie Vöiklingen Vöiklingen 22 1 21 2 28 2 28 2

Wasserständse bedeutet über

Saale un Vnstrut W Fall uohs
Arlern Brückenpegel y I Febr 78 2 Pebr 972 91
Weissenfeir Oberpegel 4 2,57 2,52 2do Unterpexel 09,56 0,60 6Trotihn S a S SAlsleben Oberpegel 2,49 2 4 2,48 1do Unterpegel 4 2,05 1,92 13 aBernburg 1,61 1,565 9Kalbe Oberpegel 72 62 30do Unterpegel 135 20 14Moldaun Tser Eger Tlbe

PVebhr FaenſWueheſ Febr IFaſſ Wuecs
Budweis 4 9,081 4 orgau 2 0,951 3Prag 0,48 10 WVittenberz 1,45Jungbunzlau 0,16 2 WMRosslau 1,19 21
aun 2 39 9 Barby 1,61 11Pardubitz 0,35 5 NMagdeburg 1,351 4Brandeis i 0,566 6 jlangermünde 4 2,05 bMoelnik 6 Witfeuberge 1,74 6Leitmerits 0 i Dbömitz Peg 2 1,171 5Aussig 2 4 0,3 3 Lauenburg 1 135Dresden 1,15 5Aussig Von den oberen Plätren werden 1599 em Fall gemeldet

Bernburg Eisfrei Dresden Ganz schwaches Treibeie Rosslau
Lisfrei

Schleppverkehr anf der Saals
AMItgotellt vom Halleschen Speditions Verein m b HI

Verlauf und Tendenz Das Rindergeschüäft wickelte sien langsam
ab und hinterlästt Uehberstand Der Kälberhandel gestaltete sich
ruhig Bei den Sechafen war der Geschäftegang ruhig und wird nicht
ganz ausverkauft Der Schweinemarkt verliet rubig uud wurde geräumt

Getreide Muhlen Erzeugnlsse u 8 V
New Vork 2 Febr Telegr Roter Wlinterweolzenloco 82 vorige Notierung 8127, Februar Mai 81

81 Juli 78 782 September Ala is Februar
592 Alai 507 507 Juli 48 487/5 DMehbl 3,05 3,10
3,05 3 10 Getreldeſracht
Oblcago 2 Febr Telegr Weizen FebruarAlai 78 772 Ala s Mai 4456 443
Berlin 2 Febr Frühmarktab Bahn Roggen loco Märker 135,60 ab Bahn

Mai 141,75 141,02 Still Verste inlündischo Fäuttergerste
133 144 do klamm mit Geruech 128 133 alles frei Wagen und ab
Bahn do russ 126 139 frei Wagen IIafer märk meckl pomm
posen schles fein 154,09 165 00 do markisch meckenbl pomm
poren schles mittel 145,00 153 09 do märkisch mecklenb
omm schles gering 137,09 142,00 do russ mi Geruch 132 140
rei Wogen und ab Bahn Ala ie amerika mixed 141 143 Erbsen

inländische Futterware mittel und russische 143,09 152,09 do feine
154 166 alles frei Wagen Weizenmehl Nr 00 20,00 22,00
toggenmehl Nr O u 1 18,19 19,60 Weirgenkleie grobe

und feine 9,50 10 920 Roggenkleie 9,60 19 00
amburg 2 Febr Weizen ruhig holstoinisoher und mecklen

burgiecher 155 Iard Winter No 2 Febr Abladung 133,20 Roggen
ruhig aüd russischer till 9 Pud 29/25 Febr Abl 196,00 meoklenburg
und ho steinischer 143,00 Mais rubig 130, 132,00 do runder

Iiater atelig Gerste ſest
Amstordam 2 Foebr Weizen aut Termine geschäftolos

März Mai Roggen auf Termine geschä tslos Marz Mai

W e i en loco Märker

Antwerpen 2 Febr Worzen rubig Roggen und Haker

Oeolaan ten Oele TFattwaven
Now Pork 2 Febr Telepr Schmalz Western steam 9,90
10,15 do Rohe und Brothers 10,30 10,85
Chicago 2 Febr Telegr Schmalz Januar 9,32 9,47 Mal

9,35 9,37
Broemen 2 Febr Schmalz Stetig Loco Tubs und Firkins

502 Pſg in Doppeleimern 51 x schwimmend Febr lietfer Tuabs u
Firkins Doppeleimer Pf Spoek ruhig Short loco Pſg

Hamburg 2 Febr Rüböl unvoreoli ruhig o 490 50
Paries 2 Febr Sohluazberieht Kühöt ruhixg Febr 84,00

3Iürz 55,93 Alsi Aug 55,25 Sept Dez 55,75
Auniwerpen 2 Febr Schmalz per Febr 316,59

Petroleum
New Pork 2 Febr Telegr Petroleum Standard white n

New Vork 8,20 do in Philadelphia 8,15 do Refined 10,50 in Caszer
do Credit Balances Cat Oil ity ,53

Hamburg 2 Febr Petroleum behauptet
6,95 Br

Antwerpen 2 Febr Sehluasberieht, Raffiniertes Type weiss
1000 21,09 ber u Hr per Febr 21,99 Br per März 21,250 r per
Mai 21,50 Br Fest

Slandard wie 1000

Spiritug
Nordhausen 2 Febr Branmtwein 45 Vol für 120 kg ohne

Fass ab Brennerei 62,50 65 20 desgl 40 Vol 57,59 59 50 M

a eDie Beerdigung der verwitweten Frau
zertha sehüssler geb Pränaz

aus Rottelsdorf ſindet beute nachmittag 3 Uhr auf dem
Nordfriedhof ſiatt nicht auf dem Südfriedhof wie durch ein

behauptet Gerste fest

Apgekommen in Halle am 2 Febr Schlepper Strm Höppner

Verſehen im General Anzeiger bekannt gemacht wurde

e h
100 89 Berg wer s u Ratten o

8elweloe 54 96

und Schlepper 59 Str Lehmann mit Stückgut von Hamburg

Seohlachtriehmarkt im städtischen Viehhofe zu Halle
Am 2 Febr 1903

r

Preise f 50 Kg a lebend b Schlachtgewieh

Aufgetrieben waren I Qual II Qual III Qual vor s
a v a v a v ſeautiſ S

45 Rinder 46davon 5 Oechsen 35 I 33 j 3 51 Färze m 28 135 Kühe 30 271 2 355 Bullenp 532 j 28 56510 Kälber I 4 36e1 I 1039 IIammel Sehake 32 27 25 s30222 Schweine 61 60 56 183 51Gesamtauftrieb 308 Sehlachttiere

Sohlgehtviehmarkt Leipzig 2 Febr SIarkiprelse für 50 kg
in Mark erst Notierung für Lebeud zweite für Sehlachtgewicht

Auktrieb 450 Rinder und zwar 209 Ochsen 16 Kalhen 147 Kühe
78 Bullen 264 Kälber 514 Stück Schafrieh 1046 Schweine und zwar
1646 deutsche aus Ungarn zusammen 2874 Tiere

Ochson 1 voliſteischige ausgemästete 702 junge ſleischige nicht gusgomästeles 68
3 mässig genührie junge gut genührte ältioro 64
t gering genährie jeden Alters 60Kalboo vollfleicchige ausgemäslete Kalbon 68u Kühe vollfleischige ausgoemästets Kühe 55
3 ältere ausgemüäslete Kihe 654 mässig genährie Kühe und Kalben 65
5 gering genihrte Kühe und Kalben e 47

Bullen 1 vollfeischige höchsten Schlachtwertenr 64
2 müssig genährte jüngere u genührte ältere 62

gering genährt 68Kälber feinste Mlast Vollm Mlas u beste Saugkülber 43
2 mittlore MAlast und gute Saugkülber 44
3 geringe Saugkälher 36ältere gering genährte Fresser m eilee

Schate zIgstlimmer und jüngere Mlauthammel 35
2 ältere bMasthammel e 332 massig genährte IIammel u Schnte Hlerzschnte

Sehwoine 1 vollileischigo der keineren 602 Ueischige e 573 gering entwiekelte z2owie Sauen und Eber 52
4 auslüncdlische aus

Geschiktagang mittelmässig Verkauf 438 Rinder und 2zwar 204
Ochren 15 Kalbeo
1623 Schweine

Berlin 31 Jan 8taädtiseber Schlachtrtftehmarxt Zum
Verkaufe standen 41223 Rinder 1047 Kälber 5213 Schake 95
Sehweine Bezahlt warden für 100 Pfd oder 50 kg Schlachtge wicht
Mark bezw für 1 Pfd in Pkg Für Rinder Ochsen vollHeischig ausgemüstet höcheten Schlachtwerls höchatens 7 Jahre alt
66 709 2 junge flelschige nicht ausgemäsete und ältere ansgemästets
61 65 3 mäasig genährte junge und gut genährte ältere 53 59 ge
ring genährte jeden Alters 49 52 Bullen 1 volltleischige höchsten
Sehlachtwerts 64 66 2 müesig genährle jüngere und zu genährte
ältere 53 62 2 zering genährie 54 6 TFärs en und Kühse
3 volltleischige aurgemästete Fursen höchsten Sehlachtwerts

vollfleischige auegemäatete Kühe höcheten Schlachtwerla höchstens 7
Jahre alt 57 58 3 ältere ausgemästete Kühe und weniger gut ant
wickelte jüngere 55 56 mäaszsig genährte Färsen und Kühe 44 55

genährte Färzen und Kühe 43 53 Kälber feinste
tkalber Vollmilchmast und beste Saugkälber 79 80 2 miitlere

Mastkälber und gute Saugkälber 64 79 3 z Saugkälber 43 54
9 aliere gering genährte Kälber Frezzer 53 57 Schate 1 Maszt
Lammer und jüngere Masthammel 69 73 2 ältere Masthammel
62 65 mäesig genährte Hammel und Schale 4
954 61 M Holsteluer Niederungasehafe auch pro 100 Pfun
Lebendgewieht M Schweine Man zahlt für 100 Pkund lehend
oder 55 kg mit 20 proz Tara Abzug volltleischige kernige Schweine
einerer Razzen und deren Kreuzungen böehatens I Jahr alt 57

gering ontwiekelte 54 53 M Sauen

142 Kiühe 77 Bullen 262 Kulher 489 Sehafe

Dppeln r r 12 on Deuts U Bz Hrènstein Koppe 20 u do n Ia eonvBei liner Börse hein Cham i ans 9 75,0290 do X unkdb 19 8 4 1101 26 e Bergwerk Los de
vom 2 Februar Sangerhüuser Alaseh I15 180 ba do XI u XII 1920 4 102 59 bare ver Wwoirrert 106 800

Ergänzung zu den lelegr zur onin Coment g 97 Hamb 251 310 unk 1908 en ler o 95 1020z1 i 8 rg uns r Al i chäffer u Waleker o 49 ,500 do unk bis 1900 2 100 806 ismnvetl vite grine n t S yjä Iäulfgeieebe Cemeomt 62 159 90 do S 01 330 unk 1908 3/2 96 T äneorie rig 25 270 286
T hwartzleptf 12 33290 o 8 16 150 uk 1905 96 G neäidat Beth G 27 248 5003

Bank Disconbo ziemoens G us Indust Il8 238 ob do alte u con 2 96 40 on darie zw 31 30 0Berlin Wechsel 4 Lomb 5 Jiemens v le 23 r tlann od Pf I ule 1004 27 Duxer Kohlen kon 15 175,750
Amsterd 3 Brüssel 3 Wien 5 Sudruur nein o 3863 do do II 3635 Gelsenkirch Gussstah O 103 25b6
Potersb 42 on d on 4 Pu ris 3 e r 1 o do do III ILarzerEisenw Iät A B o 80 00026Ver r l tig 198,75b40 do do IV VI 4 101,006 Incwrazl Steinsalzhbl 6 115 500Veoreinsbrauerei Artern 51f2 a zu/2 97,405 PteinsauzPentsolo Tona n haut Denht Indnstrie 9 168,608 r a et t lBarmer Stindtanleihe 32 300 00b26 Wittener Guss 7 168,50b62 40 do vt I 4 102 600 ople alen 7 1104 750
Berliner Sindt Obl S2 200,5982 Wilheimshütte eonr 0 74,506 rei B eour 3u/2 96 30620 nie Tiebau on 9 35 00010do do ibg2 u 509 50 Anher Franetadt 160 154 86620 ne Auge Ticgau Kowy 59 700020
Mlaxdeburger St Anl 3/2 109,20 bis i 1 u 96 S un 2do do neue 104 800 Deutsche Risen Prior Ohblig 43 u i 75 96 50 r 7 76o zu 70 u S do unkdb bis 2 z Alarienhütte Kotzenau 80635Be Winntelie Ann 333 102 rin do in VI 101 100 Miend ESelvrert St Pr 0 86 Ob
Bavrische Anteine 3i 2 101 7 r Datprouss Büd bahn 4 80,750 do Em VII unk b 906 4 Niederl Kohlen 8 1137 nrin r do Präm Pldbr 4 1858 90 Rhein Stahlw Iit C 5 155 0026rn r rn 139 o e Riaenv St Prior Igorag Gr Cred Frau 198 100 Sehlesisel Zinuliniten 15 a5 Sörns
m n r 3 gar BRreslnu Warschen 4 do IV V uKkb b 1908 100 20046 Stadtberger Hütte 12 137 5b20

t 7 Arza Mnrienbh Allawkaw 123 10626Pom II V VI 1900 k 89 75626 JOldenb 40 Thlr Loosel 8 1183,006 pro Sinn 423 II 75 à v v 69 25620Oblig v Industr u Bergw GesOutprenae üben 423 118 o VII VIII 1904 uk 20b20

ändi 1 Ig Riektr Gesellsch 4 101 09620Ausländisehe Fonäs Bisenb Prior Obligationen do l d r e wert u
Argent Gold Anl 55 a linl Eis Obl St gar 3 70,75 do II III 1906 uk 3 Aschersleb Kaliwerke 2 109,606J i j z 18 55 76 do Mittelmeerb sttfr 4 102,706 Ilosensche 103,256 Bochumer Gusesstahl a 1os 25 4Jarlstta 100 Hire I l emhberg Crernowit 4 P B C Pfd 1 II rz 110 Daossauer Gas 2 108 25b2Bukar Stadt Anl 1884 da Gbeei V Far 3 695,106 do III V u VI rz 1000 6 z IDortmunder Union 5 111 500

do e 3173 52606 do Erginzungsn 3 24 700 o XIII r2 100 4 101 256 Elektr ILicht u Kraft 41/2102 105Chilen Gold An 1880 2 do Gold Pr 4 102,206 do X IV ukb 19051 4 1101 4066 Gr Berl Pferdeb I u II 33/2 99,800hin ginche t n 6 n04 so t2erferr C okafbaiev 4 1012 b do XV ukb 1904 33/2 96 405 Famt Paeketfahrt
do v 1895 6 1049 i do Nordwestbahn 5 111 70 h do XVIII ukb 191 4 102 406 W Krupp Ohbl e
do do kleine o do a Jüdöster Buhn omb 365,70 do XIX ukb 1811 4 192 75 aurahütte 31/2 96 00b2Bdo V 1896 ar 95 25 do Obligationen 5 1I105,50b2 Pr Centrb Pfdbr 1909 103 1026 Naphta Obligationen 41/2 100 40b2B

5 ne d Ung Nordasth Gold O A r 3 h n FKyptische priv Anl T 7 äe Fisenb Silb A 42 o ukb 1906 2 Obersehl Eisen Ind 7p do do do 9/2 J Se lwangorod Dombr gar 4172 104,000 P A B abg 809 r 126 41/2 116 50ba2 v Tiele inkler 4 1105,00
de r 13 700 Koal Woroneseh Obi 4 1I101 00bB do do S e Zeitzer Eiseugiesserei 412 105 00baB

Jriech Anl 1881 84 ob eK Chark As Ohbl 2 do do 2do häus Goldrente et 829 101,7öban o Resteertitkato kre 18 a an tion3 h 4230, Poseo Kiew Woron 4 100,806e6 Pr tahre Be u 1393 n e Zenk g Berl Kassenv m M 97

h r e e 31/2 96 20 Berg Müärk B i Elptk S ze e s 3 osco Rjtsnn 4 102,80b2 do XIX ukdhb 1909 4 1101,75 u Beriner Hyp Bank
do do 15 501 Mosco Sinolenax 5 1100,750 do XX u XXI uk 1910 4 102,69 t do do Iit B 120,90620M iel der re Griäsi 1889 4 o iKleinb 0b1 p 1904 a1/2 95 10 Börsen Handelsverein 42lexi T Anl z 192 0 Rjüsan Koslow 4 1100 80620 do v v 1908 4 102 00b20 Co Goih Kredit Ges, 94,00b20

3 tjäsan Uralsk gar uxd do Comm Obl b 1907 31/2 100 O Cöln W u Komm 12 99 75020
52 s 88 4 256 b 1909 4 I490 do Em II unk 1910 4 PDanziger Privatbank 5 TR e Wo 4 63 Bach Alorezaunsſ 5 105 26 h W Bder I III V hiseh Etfek B Hahn 193 105 60b0e o aittlerel c binsk Bologoye 4 100,80b6 ukb b 1905 101 00b20 do IIypoth B Beri 6772 126 75526

Je lein re 27 75 u Russ Südwenthann 1 100,40 II n IV v 1001 26 o Dresdener Bankverein 5/2 104 00
I Geg R a 87,75 lFranskuukasischo 8 3 88,7562 VI ukàäb 1908 e e r rR Varschau Wiener 10er 4 101,75626 VII unkdb 1908 1,655 Gothaer Privatbank 10e Aen 17 I Ser 4 10100 VIIf arab 1310 162 200 do Gruvderedith 5 186 258a8
do Wicolgi Ob 44 T Wiadiknawekas Oblig 4 100 50 s hihe Hamburg W 8 1158 50b23
do h 4 15 006 do unkähb b 1806 4 101,00 do e reinat 27 ug z n on Annitobn rz 1933 4 do 2906 Leipziger Bank Er Z 1R n Wo z 82,00b IMforihern Pae I v 102t 4 Westpr ritt I I B 31/2 100 906 ibecker Kommerzb 623
do do 18661 5 do Pref 4 1103 70 h Pommersche 103,756 Magdeburger Privatb 0 091 50b20

Sehwed St Anl 1886 Zu 106 901 do en len 3 73,00 Posenscha 4 1103 70 Nordd Grund Kredit 6 1099,00b26
do o l690 I e Louis u 8 Fr r 1951 6 e ſPrenssische 103 20 a Pr Hyp B vbg u neue 9 108 udo IIyp Prabr 1876 do do do 5 393,00 I03,70 u Preuss Pfandbr Bk 7 129 00buBTürkitole r meiha Central Paciſic 5 Sehlesischo 1I03,700 e n v a 41,9026

x O f ee u n u Wülnems diga Also ros Iooso 136 ob II Ergz 2640 l 5 102 90 u eungarische Gold I A An ungen 3 67 4000
do r S 100 4962 ortug Eisonb O 1880 3 74 25 Leipziger Börae 2 Pebruardo Stants R 97 31 94 20620 do 1889 4 i 98,750 I I J u

Inäustrie Aktien Vigenbahn Stamm Aktien r i 133 den Gew t
A G f Anilinfabr 15 259 00 Anchen biastricht 7 3 do 500 91 150 4 do Em 13875 102 1060Admiralsgarten Bad 5 94 30ba Bnechtiehrader B z Tnlr ne 101,250Annabursger Steingut 9 86 Ounäherst Biankenb W Stantsanl 1855 100 95 206 32 do 1876konv 101 250Archimedes 150,50ba6 ura Simpl kv Wosth 4 101,200 31/2 do 67 kv 490 500 1101 206 372 Altb I audohblige 3000 1101,250
Brannschweiger Jute 12 189 80b u t /3 landrentenbr 500 99,968 3172 do do 500 101,250
Fe e Ausländ Visenb Stamm u nerl Charl Bau V 690 Aue j g sBerliner Bockbrauerei 9 IIb8 25626 Stamm Prior tion 34 u r r 59/4 eipz Elektr Werkeſ 28
do Branerei Königst 5 12 h Jussig Teplitaz u Bönnt Noräuabn 135 1o 51 don eEtr Strassb
do Union Gratweil 5 118 00 öhmisehe Nordbahn Busehtiohrad Iit A 241 506 do Gr elektr Strassb 210 oBrsl Eisenb Linke 8 172 00b 6 Z Karl Ludw i z g 209 A do Bierbr Richbeck 19,200

Breslauer Oeclwerke 2 67,95b2 Graz Köflach Gali c i Lpz Kammgarnsp 3do Strassen bahn i Kaschau Oderberg 101 ob 6 r w P T n Sehkeud 159 96Cement Ban Ges Berl r 288 u Kronpr Rud St Sch 101 10b2 2 v r än do WollkämmereiCharlottb WVageerwerk 298 b Lemberg Czernowitz 1i/2 Alnrienburg Mlawia 72,505 15 M De W r
hem Fabr Schering 213 255 ſOesterr Nordwesth 4 i Naumhburger BraunkChemn Man Zimm 4 109 counſ do B Fiueihaib an 7 rer e 5 t Halle 31
ggsguer 202 0CbzbSüdösterreich Lomb s 16 10b2 g D Kr A L pa I72 25b2 /2 Sächs Kammgr t n ehe en Bankverein 21/2 Saehs Ttartm 124 256Dtsch Gasglühl Ges 17 212 20 b Ivanxor Dombrowo b 51/2 d a e 6 Se n 193 006Dische Jutespinnerei 5 138 75 Kursk Kiew 958 6 Gothaer Privaty 122 250 15 T r rer 77r 254 900

Eeicert Mlasch Fab 5 124,60b20 WVarschau Terespol 5 6 G r ma 264 onElverfeld Farbenfabr 20 340 00b2 v v 4 Kob Goth Kred Gs 15 do Stamm Pr 22n le a z yigr arschau Wien 264 185,50 be Z I erpriger Bank 1,008 s S Thür Br V St 139,000
Frenna diageh honv 12 287 a00 a n 1831,bo0 h 1345060 8 do St Prior
hriitegr isem ſt fial Meridionaux do Kred u Sparb 9 TLeitzer Par u A 135e m B r Lüttich Limburg O 4 Sächs Bank 131,60b2 do do Obligz 5 173 0000 Schweiz Centralbahn 96 6/2 Zwiekauer 23,2 Zuckerfabr Glauzig 116 20bz8
Harvurg itn Gummi 29 330 26 Westsicilianische Aul 440 405 Waänxtrie Da 30 Zuckerraff IIalle 1107,506
Haare ar P r iv nädustvrie PapiereHarkort St Pr konv 7, 28 50626 d ndo Brückenb konv z 113 500 Hypoth Pfand u Renutenbrief chemn verk im 100 507 Auul Risenb r
do do St Pr 135 000 Anb Deasauer Pfdbr Cröllw Papierfabr 3/2 Aussig Teplitzer 26 bKeyling Th Eiseng 108,300 Berl Avp B 80 abg 100,006 4 40 do Schldvschr 100 ,606 4 Böhm Nordbahn 101,596o YP 0 8 91 2 1 re J 7 2Köln Müsener conv 92 50b26 do do 3/2 96,006 212 Dörstew Rattm St 57,508 5 do 4o GoldKurfürstend Ges i Liq r S 350 00626 Han Hyp I X XI 312 35 75 5 do do 59 V A 93 026 4 Buschtiehr 1886 8ttr 201 20

La Veloce Ital D M X i v 22 26,003 9 D W M GSonderm 4 do do I101 90b3Ludw Löwe Co 12 252,99 XV u XVII 101 o0bes Stier Vorz A 5 do Ew 186871/72 104 255
Mälzerei Wrede 4 80,00b30 XVIII unk 95 4 97,00 b 18 Geraer utesp u W 230,900 3 Dux Bodenbach 84,500Magdehurger Banbank 5 90,100 pn XIX z 96,000 5 Germania Schwalbe 119,255 5 do Em 1871112,000
Magdeb Srassenbahn 6 117 50 ba X unk 10 3/2 102,500 54 Gersd Stkb V St A 635,000 do do 1874 112,005
Maschin Brener 4 738,000260 G K B IV rz 1101 22 101 39020 88 do do Pr A I 962000 42 Graz Köſlacher 10 006
ene Boden A G G 1610060 do do V rz 105 109 6062 84 do do do II 875,006 b do Ew v 1871 u 72101 258
Nenroder Kunstanstalt 7 103 do VI unkb 1900 100 9020 o Hällesche Str B 69 996 4 Kaschau Oderberg 100,700
Nienburg E A abg 9 o VII unkb b 1505 122 200 4 V Rotte Elhach aks 72,506 4 Prag Dux GoldNordd Liswerike 2 63 265630 do VIII 8 b 1905nkb 39/2 103 o0o0 4 Körbisd Zuckerſb 117,690 5 Je Gold 105,0060
Owmnibus Gesellschatt 10 182 do IX u IXa bis 9 u 6 97 25620 Leipz Baubank 106,000 6 Prag Turnau
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